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Vier Kreisverbände. Eine verlässliche
Stimme im Landesvorstand.

Für mich zählt, ob ein Vorschlag unsere Arbeit verbessert.

MEIN AUFTRAG

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,

der Bezirksverband Ostwürttemberg hat mich als
Kandidaten für die 1. Abteilung des Landesvorstands
nominiert. Dafür bin ich dankbar.

Als Bezirksvorsitzender möchte ich die Erfahrungen
unserer vier Kreisverbände frühzeitig in die
Beratungen des Landesvorstands einbringen. Ebenso
wichtig ist mir, Informationen und Unterstützung
zuverlässig in den Bezirk zurückzutragen.

Die vergangenen Monate geben Anlass, unsere
Zusammenarbeit kritisch zu prüfen: Welche Abläufe
helfen den Kreis- und Ortsverbänden, welche kosten
unnötig Zeit und ehrenamtliche Kraft? Veränderungen
sollen Beteiligung erleichtern und einen konkreten
Nutzen haben. Bewährtes sollten wir erhalten.

01 REGIONEN VERBINDEN

Die unterschiedlichen Perspektiven unserer vier
Kreisverbände sollen im Landesvorstand gehört
werden. Ich sorge für Austausch in beide Richtungen.

02 BILDUNG AUS DER PRAXIS

Als Gymnasiallehrer sehe ich täglich, wie Bildung
Chancen eröffnet. Gleichzeitig bremst Bürokratie
Engagement aus. Meine Erfahrung bringe ich in
unsere Bildungspolitik ein.

03 EHRENAMT STÄRKEN

Unsere Strukturen müssen ehrenamtliche Arbeit
erleichtern. Erfahrungen der Kreis- und Ortsverbände
gehören in die Weiterentwicklung des
Landesverbandes – etwa durch Vorlagen für
Veranstaltungen.

ERFAHRUNG
Kreisvorsitzender FDP Ostalb · Bezirksvorsitzender FDP Ostwürttemberg · Europa-, Bundestags- und
Landtagswahlkämpfe · Landesfachausschüsse

Diese Erfahrung möchte ich in den neuen Landesvorstand einbringen.
Beim Landesparteitag in Balingen bitte ich Euch um Euer Vertrauen.

Herzliche liberale Grüße



